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ArtemiS suite

ASM 08

Datenblatt

ArtemiS suite RPM Generator 
Module (Code 5008)
Erweiterungsmodul zur Generierung 
von Drehzahlverläufen, z. B. bei 
Messungen von Kleinmotoren oder 
Turboladern, bei denen die Drehzahl­
erfassung schwierig oder unmöglich 
ist.

Überblick
Das RPM Generator Module bietet mit 
dem Drehzahl-Generator und dem 
Stapelverarbeitungs-Drehzahl-Gene­
rator Lösungen für fehlende Drehzahl­
verläufe an. Darüber hinaus erhalten 
Anwender die Möglichkeit, die Sta­
pelverarbeitung bei der Drehzahlge­
nerierung in einem Automatisierungs-
Projekt (mit ASM 01) zu verwenden.

Der von HEAD acoustics entwickelte 
Algorithmus erlaubt es, mit nur wenig 
Aufwand fehlende Drehzahlsignale 
aus Ordnungsverläufen zu generieren 
und diese als neue Kanäle automa­
tisch hinzuzufügen. 

Mit dem Stapelverarbeitungs-Dreh­
zahl-Generator wird dieser Prozess 
bei einer größeren Anzahl von Mes­
sungen gleichzeitig angewendet, und 
Anwender generieren Drehzahlverläu­
fe für viele gleichartige Messungen auf 
Knopfdruck. Der Algorithmus findet 
sogar bei unterschiedlich langen Mes­
sungen die richtigen Drehzahlen, so 
dass manuelle Anpassungen auf ein 
Minimum beschränkt bleiben. 

Darüber hinaus erlaubt ASM 08 das 
Verwenden des Stapelverarbeitungs-
Drehzahl-Generators in einem Auto­
matisierungs-Projekt. Das Integrieren 
der Drehzahlgenerierung in die ohne 
Benutzerinteraktion durchgeführten 
Mess-, Analyse und Verarbeitungs­
aufgaben eines Automatisierungs-
Projektes eröffnet Anwendern weitere 
Möglichkeiten der Prozessoptimierung. 

Stapelverarbeitungs-Drehzahl-
Generator 

yy Erweiterung des Drehzahl-Genera­
tors für eine Stapelverarbeitung

yy Erstellung einer individuelle Vor­
lage auf der Basis einer Referenz-
Messung

yy Anwenden der Vorlage auf einen 
kompletten Datensatz 

yy Nachbearbeiten der Drehzahlver­
läufe

Die Vorlagen müssen verschiedene 
Voraussetzungen erfüllen (siehe Seite 
4) und ohne manuelle Korrekturen ein 
vernünftiges Ergebnis geliefert haben.

Stapelverarbeitungs-Drehzahl-
Generator in einem Automatisie-
rungs-Projekt verwenden 		
(ASM 01 wird benötigt)

yy Integrieren der Drehzahlgenerie­
rung in automatisierte Prozesse mit 
dem Automatisierungs-Projekt
-- Beispielsweise: Messen, 

Generieren der Drehzahl, 
Analysieren und Verarbeiten bis 
hin zum fertigen Report in einem 
Schritt

Leistungsmerkmale
Drehzahl-Generator 

yy Intuitives Generieren von Dreh­
zahlinformationen aus markanten 
Ordnungsverläufen für Messungen 
mit defekten oder fehlenden Dreh­
zahlinformationen

yy Hohe Genauigkeit dank des von 
HEAD acoustics entwickelten 
Algorithmus

yy Vorschau-Fenster zur sofortigen 
Überprüfung der Ergebnisse

yy Vielfältige Anwendungsmöglich­
keiten 
-- Hoch- und Runterläufe, 
-- sehr stark und über weite 

Frequenzbereiche schwanken­
de Drehzahlverläufe, z. B. bei 
Turboladern,  

-- sowie nahezu konstante 
Drehzahlverläufe u. a.

yy Verschiedene Voreinstellungen für 
die Bestimmung der Drehzahl bei 
verschiedenen Geräuschklassen 
(z. B. variable Drehzahl, konstante 
Drehzahl) 

yy Verwendung mehrerer Stützstellen 
bzw. einer Glättung zur Optimie­
rung der Ergebnisse

yy Manuelles Zeichnen von Kurven mit 
dem Stiftwerkzeug 
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Generiere einen Dreh
zahlverlauf; konfigu-
riere das Ergebnis als 
Vorlage für 
die Stapel
verarbeitung.

Generiere Drehzahl
verläufe von ganzen 
Datensätzen in der 
Stapelverarbeitung.
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Drehzahl-Generator
Bei der Messung rotierender Objekte, 
etwa bei Kleinmotoren oder Turbo­
ladern, kann die Drehzahl oft nicht 
erfasst werden. Der Drehzahl-Genera­
tor bietet hier die Möglichkeit, mit ein­
fachen Bedienmitteln und geringem 
Zeiteinsatz ein Drehzahlsignal z. B. aus 
Körperschallsignalen zu generieren 
und als neuen Kanal in die Messung 
zu integrieren. Ebenso eignet sich 
dieses Werkzeug zur Generierung 
eines korrekten Drehzahlverlaufs für 
Messungen, für die die Drehzahl 
fehlerhaft aufgezeichnet wurde.

Es genügt, mit nur einem Maus­
klick im Diagramm einen Punkt auf 
einem sichtbaren Ordnungsverlauf zu 
markieren und die zugehörige Ord­
nung anzugeben. 

Durch die Wahl einer geeigneten 
Parameter-Einstellung mit mehr oder 
weniger Stützstellen oder die Eingren­
zung des Frequenz- und Zeitbereichs 
im Diagramm wird die Erstellung 
eines Drehzahlverlaufs optimiert. 

Dem Anwender stehen verschie­
dene Parameter-Einstellungen zur 
Verfügung:

yy Variabel: für Hochläufe, Runterläufe 
und kombinierte Hochrunterläufe 
von Verbrennungsmotoren

yy Konstant: für alle konstanten Dreh­
zahlen, bei denen der Fokus nicht 
auf den physikalisch vorhandenen 
Schwankungen liegt

yy Sprunghaft: für Drehzahlverläu­
fe, die sehr stark und über weite 
Frequenzbereiche schwanken 

yy Manuell: für individuelle Parameter-
Konfigurationen

Im Spektrogramm zeigt der Dreh­
zahl-Generator den geschätzten 
Drehzahlverlauf an. Zusätzlich wird 
die Drehzahl über der Zeit in einem 
separaten Diagramm angezeigt, was 
dem Anwender eine sofortige visuelle 
Qualitätskontrolle erlaubt. 

Die Drehzahl-Ermittlung lässt sich 
auch manuell durchführen. Mit dem 
Stiftwerkzeug können Anwender in der 
FFT über Zeit-Darstellung als auch 
im Drehzahl über Zeit-Diagramm die 
Kurve abschnittsweise oder komplett 
neu zeichnen.

Bei Kleinmotoren oder Turboladern erweist sich die mechanische Erfassung der Drehzahl oft als 
kompliziert oder ist gar nicht möglich. Der Drehzahl-Generator ermöglicht es, die Drehzahlen aus 
den normalen Messsignalen zu extrahieren.

Je nach Messung können die Einstellungen variabel, konstant oder sprunghaft gewählt werden. 
Variabel eignet sich für Hochläufe, Runterläufe und kombinierte Hochrunterläufe von Verbrennungs­
motoren, sowie für die Ermittlung von Frequenzschwankungen von elektrischen Nebenantrieben.

Zusätzlich zu den Methoden der automatischen Drehzahl-Ermittlung steht das manuelle Nach­
zeichnen mit dem Stiftwerkzeug zur Verfügung. Anwender können eine Drehzahlkurve komplett neu 
zeichnen und das Ergebnis als neuen Drehzahlverlauf abspeichern.



 02.2021 D5008g1		  Änderungen vorbehalten      

Um bessere Ergebnisse bei fehler­
haften Ordnungsverläufen zu erzielen, 
können weitere Ordnungen identifi­
ziert werden, die dann zusammen mit 
der dominanten Ordnung durch den 
Algorithmus untersucht werden. Für 
komplexe Ordnungsverläufe (wie z. B. 
bei Turboladern) kann die Drehzahl 
für die verschiedenen Signalschnitte 
separat bestimmt werden. Der Dreh­
zahl-Generator fügt die Teilabschnitte 
automatisch zu einem resultierenden 
Drehzahlverlauf zusammen.

Der generierte Drehzahlverlauf wird 
als zusätzlicher Kanal zusammen mit 
den (unveränderten) Eingangsdaten 
als HDF-Datei abgespeichert. Alterna­
tiv dazu können Anwender auch nur 
einen Bereich als Ergebnis speichern 
und die gewünschten Start- und 
Endpunkte entweder manuell einge­
ben oder mit der Maus die im unteren 
Diagramm eingeblendeten Grenzen 
entsprechend verschieben.

Stapelverarbeitungs-Drehzahl-
Generator
Der Stapelverarbeitungs-Drehzahl-
Generator dient dazu, gleichartige 
Messungen oder ganze Messreihen in 
einem Schritt zu verarbeiten.

Die Verwendung ist denkbar einfach. 
Anwender wählen eine Referenz-
Messung aus, erzeugen mit dem 
Drehzahl-Generator einen Drehzahl­
verlauf und benutzen das Ergebnis als 
Vorlage für die weiteren Messungen. 
Der Drehzahl-Erkennungsalgorithmus 
nutzt die Vorlage und die darin 
enthaltenen Parameter und wendet 
sie auf beliebig viele Messungen im 
Stapelverarbeitungs-Modus an. 

Vorlagen können gespeichert, im 
Drehzahl-Generator ediert und erneut 
verwendet werden. 

Das Ergebnis wird für jeden Kanal 
in einem FFT über Zeit-Diagramm 
und die jeweils ermittelte Ordnung in 
einer Tabelle angezeigt. Die aus der 
Frequenz umgerechnete Drehzahl wird 
im Drehzahl über Zeit-Diagramm dar­
gestellt. Per Mehrfachselektion können 
mehrere Ergebnisse zusammengefasst 
werden.

Manuelle Anpassungen, beispielswei­
se eine Korrektur der Ordnungszahl, 
lassen sich auch nachträglich manuell 
vornehmen.

Zu jeder Einstellung (variabel, konstant oder sprunghaft) stehen Varianten zur Verfügung, die sich in 
umfangreichen Testreihen als besonders effektiv herausgestellt haben und die meisten Anwendungs­
fälle abdecken.

Um Anwendern die Arbeit bei vielen gleichartigen Aufnahmen zu erleichtern, kann mit dem 
Drehzahl-Generator eine entsprechende Vorlage erstellt und diese dann im Stapelverarbeitungs-
Drehzahl-Generator auf den kompletten Datensatz anwendet werden.

Die jeweils ermittelte Ordnung wird in der entsprechenden Spalte der Tabelle angezeigt. In der FFT 
über Zeit-Darstellung ist der geschätzte Modellverlauf zur Kontrolle eingeblendet. Das aus der Fre­
quenz umgerechnete Ergebnis steht als Drehzahl über Zeit im unteren Diagramm zur Verfügung. 
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Lieferumfang
yy Lizenz-Datei

-- ArtemiS suite RPM Generator 
Module (Code 5008)

Voraussetzung
yy ArtemiS suite Basic Framework 		
(Code 5000)

Nicht im Lieferumfang enthalten
yy Für die Verwendung des 
des Stapelverarbeitungs-
Drehzahl-Generators in einem 
Automatisierungs-Projekt wird das 
Basic Analysis Module (ASM 01) 
benötigt.

yy Für die Durchführung eines Reports 
wird das Basic Report Module 
(ASM 02) benötigt.

Eine Drehzahl-Generator-Vorlage kann als normaler Verarbeitungsschritt in ein Automatisierungs-
Projekt integriert werden. Via HEAD Navigator lassen sich Automatisierungs-Projekte mit Drehzahl­
generierung auch auf ganze Ordner mit vielen gleichartigen Dateien anwenden.

Stapelverarbeitungs-Drehzahl-
Generator in einem Automatisie-
rungs-Projekt
Für Anwender, die die Drehzahlgene­
rierung im Stapelverarbeitungs-Betrieb 
in ihre automatisierten Prozesse 
integrieren möchten, bietet sich das 
Automatisierungs-Projekt (ASM 01 
wird benötigt) an. 

In einem Automatisierungs-Projekt 
können verschiedene Funktionen 
wie Selektieren, Schneiden, Filtern, 
Analysieren, Berechnen eines Einzahl­
wertes, Importieren/Exportieren ohne 
Benutzeraktion ausgeführt werden. 
Auch die automatisierte Ausgabe der 
Ergebnisse als Datei, im Data Viewer 
oder in einem Report (mit ASM 02) ist 
möglich.

Um den Stapelverarbeitungs-
Drehzahl-Generator in ein Auto­
matisierungs-Projekt zu integrieren, 
muss lediglich eine Vorlage erstellt, 
abgespeichert und als Drehzahl-
Generator-Element in eine geeignete 
Verarbeitungskette eingesetzt werden. 

Auch in einem Automatisierungs-
Projekt ist eine manuelle Anpassung 
verschiedener Drehzahl-Generator-
Parameter möglich.

Voraussetzungen für die Verwen-
dung des Stapelverarbeitungs-
Drehzahl-Generators
yy Die mit dem Drehzahl-Gene­
rator erstellte Vorlage und die 
bearbeiteten Dateien müssen
-- die gleichen Kanalnamen oder 

-nummern und
-- ähnliche prägnante Ordnungen 

enthalten.

yy Die Vorlage muss ohne manu­
elle Korrekturen ein vernünftiges 
Ergebnis geliefert haben.

yy Die Drehzahlgenerierung ist immer 
nur für einen zusammenhängenden 
Bereich möglich.

yy In der Vorlage sollten die Ord­
nungsverläufe mit jeweils nur einem 
Punkt eindeutig markiert sein. 


